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Transkription: 1 Dom(inabus) Tr(ibus)
2 Cervia
3 Musa
4 v(otum) s(olvit) l(ibens) m(erito).
Übersetzung: Den drei Göttinnen (geweiht). Cervia Musa hat das Gelübde gerne und wie es sich die
Göttinnen verdienten eingelöst.
Kommentar: mit den drei Göttinnen waren wahrscheinlich Matrones oder andere einheimische
Göttinnen, die immer zu dritt auftreten gemeint.
Der Name der Stifterin weist auf eine Frau wohl keltischen Ursprungs hin.
Sprache: Latein
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Altar aus Kalkstein oben abgebrochen.






Fundort (historisch): Aquileia (http://pleiades.stoa.org/places/187290)
Fundort (modern): Aquileia (http://www.geonames.org/3182943)
Aufbewahrungsort: Aquileia, Museo Archeologico, Depot, Inv.Nr. 258
Konkordanzen: CIL 05, 08246
InscrAqu -01, 00194
UBI ERAT LUPA 18615, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=18615
Abklatsch:
EPSG_799
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